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Es tut dem Menschen gut, 
wenn ihm ab und zu die 

Luft wegbleibt, wenn er mit 
offenem Mund und grossen 
Augen dasteht wie ein Kind.  

(Spruchweisheit)

Frenetischer Applaus für alle Artistinnen und Artisten
In der Primarschule Lienz gastierte während einer Projektwoche der Zirkus Bengalo. Alle Schü-
lerinnen und Schüler vom ersten Kindergarten bis zur 6. Klasse studierten zwei Zirkusnummern 
ein. Während die einen auf Fässern liefen, sprangen die anderen von Fass zu Fass. Wieder andere 
liefen auf einer Kugel, balancierten auf einem Seil oder sprangen auf dem Trampolin. Nicht feh-
len durfte natürlich die Clownnummer, welche bravourös gespielt wurde. Die Magier Mika und 
Marco verzauberten das Publikum mit ihren Zaubertricks. In der einen Nummer liessen sie einen 
Würfel verschwinden, in der anderen Nummer zauberten sie plötzlich einen Sack Popcorn aus 
einer zuvor leeren Kiste.

Das Publikum applaudierte nach jeder Zirkusnummer frenetisch. Den Höhepunkt des Abends bil-
dete das Grande Finale mit allen Mitwirkenden in der Manege. In diesem Rahmen wurde das neu 
getextete Lienzer Schullied «Schualhus Wingert in Lienz» zum ersten Mal in der Öffentlichkeit ge-
sungen. Nach dem Ende der Aufführung gönnten sich viele Zirkusbesucherinnen und -besucher 
eine Wurst, einen ZackZack oder schlicht ein Stück Kuchen in der Festwirtschaft.

Mit den beiden Aufführungen am Freitagnachmittag und -abend ging eine spannende und 
überaus erfolgreiche Projektwoche zu Ende. Müde aber glücklich über das Erreichte machte sich 
manch einer auf den Heimweg. Die beiden Aufführungen mit dem Zirkus Bengalo werden allen 
Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben.
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création culinaire
Einblick in den Französischunterricht

«Juhuu, wir machen die unité 4» rufen die 5./6. Klässler im 
Schulzimmer. Jede unité hat am Schluss eine tâche, also einen 
Arbeitsauftrag, auf den ein ganzes Kapitel lang hingearbeitet 
wird. La tâche von der unité 4 ist besonders spannend. Es ist 
eine essbare Kreation, welche die Kinder selbst zusammen-
stellen dürfen. Zuerst lernen die Schülerinnen und Schüler 
den Wortschatz der Esswaren und des Gesichts. Danach 
werden die einzelnen Arbeitsschritte in Hör- und Leseübun-
gen erarbeitet. Am Schluss kreieren die Kinder ein Gesicht 
aus Esswaren, das sie aufzeichnen, dann die Zutaten zusam-
mentragen und schliesslich die einzelnen Arbeitsschritte 
aufschreiben – und das alles auf Französisch. Beim Gestalten 
der «création culinaire» liegt die Arbeitsanweisung auf dem 
Tisch. Die Kinder lesen Schritt für Schritt nach und führen 
es genauso aus, bis ihre eigene Kreation bereit ist von ihnen 
selbst fotografiert zu werden. Auf dem PC gestalten sie dann 
noch alles in Reinschrift und behalten ein farbiges Dossier als 
Andenken. Die Esskreationen zerschneiden wir und essen sie 
zusammen mit dem ganzen Team Milkyway. Bon appétit!



Lernnischen
Nach einem halben Jahr Bauzeit wurde die Lernnische ins Schulzimmer von 
Simon Eggenberger getragen, wo sie noch zusätzlich mit Lichtquellen, Tischen 
und Höckern ausgestattet wurde. Die Milkyway freut sich riesig über diesen 
neuen Rückzugsort, in welchem individuell und ungestört gelernt werden 
kann. 
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Herzlich willkommen
 
Eintritt 1. Kindergarten
Wir freuen uns Josefine im ersten Kindergarten willkommen 
zu heissen. Als einziges Kind in diesem Jahrgang wird sie in 
grossem Masse vom altersdurchmischten Lernen an der Pri-
marschule Lienz profitieren. Wir wünschen Josefine einen 
guten Start und für die gesamte Schullaufbahn nur das Beste.
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Sandra Siegfried, Klassenassistenz

Ganz spontan durfte ich letzten September 
als Klassenassistentin bei der Klasse Stern-
schnuppe einspringen. Mein Name ist Sandra 
Siegfried und ich wohne mit meinem Mann 
und meinen drei Mädchen in Sennwald  – 
grad ännet am Bofelbach. Ganz unbekannt 
bin ich den LienzerInnen wohl nicht, wohnt 
doch ein Teil meiner Verwandtschaft in Lienz.
 
Im Moment gehört ein Grossteil meiner Zeit 
meiner Familie. Oft sind wir am Wochenende 
auf dem Sportplatz anzutreffen. Gerne sind 
wir aber auch unterwegs, entdecken zu Fuss 
unsere schöne Umgebung, machen mit dem 
Zug Ausflüge in der Schweiz oder erkunden 
in den Sommerferien das nahe Ausland mit 
unserem Wohnwagen.

Zwischendurch geniesse ich auch gesellige 
Abende mit Freunden oder lese ein spannen-
des Buch. Ich freue mich auf ein interessantes 
und abwechslungsreiches Schuljahr in Lienz.

Anneliese Kuster-Freund,  
Lehrperson Musikalische Grundschule

Ich freue mich die musikalische Grundaus-
bildung in Lienz unterrichten zu dürfen. Auf-
gewachsen bin ich im schönen Rheintal und 
wohne seit mehr als 20 Jahren mit meiner 
Familie in Altstätten.

Nach einer Ausbildung zur Coutureschneide-
rin und ein paar Jahren Selbstständigkeit bin 
ich dann meiner Berufung gefolgt und habe 
ein Musikstudium gemacht. Zusätzlich habe 
ich die Ausbildung zur musikalischen Früher-
zieherin absolviert. Während dieser Zeit un-
terrichtete ich musikalische Grundschule mit 
und ohne Blockflöte, Gitarre, Harfe und Man-
doline, sowie zusätzlich Hackbrett, Trompete, 
Blockflöte und Alphorn an meiner eigenen 
Musikschule.

In meiner Freizeit amte ich als Höhlenwartin 
in Kobelwald und dirigiere in einem  Teilpens-
um einen Trachtenchor. Jahrelang leitete ich 
zudem eine Volkstanzgruppe und war Mit-
glied einer Flamencogruppe. Aufgrund mei-
ner Engagements an Musikschulen kommt 
dieses Hobby im Moment aber zu kurz. Und 
dennoch freut es mich das eine oder andere 
davon in die musikalische Grundschule mit-
einfliessen zu lassen. Ich freue mich darauf 
die Kinder, die Schule und das Dorf kennen 
zu lernen.
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Herzlich willkommen
 
Benedikte Löhrer, Klassenlehrperson Zyklus 1

Mein Name ist Benedikte Löhrer. Ich freue mich bereits heute darauf mit 
meinem Velomobil in die Schule Lienz zu fahren. 

Ich bin verheiratet mit Werner Klomp und wir wohnen in Götzis. Unsere Fami-
lie wächst bereits in der nächsten Generation. Dieses Jahr beginnt für meine 
älteste Enkelin der Eintritt in den Kindergarten und auch für mich beginnt 
mit dem Wechsel an die Primarschule Lienz etwas Neues mit der Basisstufe, 
respektive dem altersdurchmischten Lernen.

Die Ausbildung zur Lehrperson habe ich als Mutter von zwei Teenagern ge-
macht und 2007 abgeschlossen. Da ich durch die Freinet Pädagogik geprägt 
bin, habe ich mir sehr gewünscht in einer kleinen Schule zu unterrichten. Ich 
bin sehr gerne Lehrerin und schätze bei dieser Arbeit die Wechselwirkung des 
Lehrens und Lernens mit den Kindern.

Neben der Arbeit bin ich am liebsten in der Natur, sei es im Garten oder bei 
Aktivitäten wie Wandern oder Schwimmen im Alten Rhein. Davon profitieren 
auch meine Enkelinnen und Enkel, wenn wir Zeit zusammen verbringen. 

Nach dem Abschluss mit meiner 2. Klasse in St. Margrethen geht es erst ein-
mal in die Sommerferien. Frisch gestärkt freue ich mich danach auf viele be-
reichernde Begegnungen und Gespräche im und um das Schulhaus Wingert.
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Verabschiedungen
 
Nevio und Louis verlassen die Primarschule Lienz. Im Namen aller Schülerinnen und Schüler, 
sowie Lehrpersonen und Hauswarte wünschen wir ihnen viele lehrreiche Stunden am OZ 
Oberriet und in ihrem weiteren Leben.

Nevio:
Darauf freue ich mich:
Ich freue mich auf die Kollegen aus Oberriet und Rüthi, welche ich im OZ Oberriet häufiger 
sehen werde. 
 
Das werde ich vermissen: 
Ich werde die Schulkollegen hier in Lienz vermissen, unsere Klasse und das gemeinsame 
Fussball spielen. 
 
Louis: 
Darauf freue ich mich:
Ich freue mich auf Nico und Andreas, die ich in Oberriet wieder häufiger sehen werde und dass 
ich wieder ein Stück näher am Schulabschluss bin.
  
Das werde ich vermissen: 
Ich werde die wenigen Hausaufgaben, Prüfungen und die kürzeren Schultage hier in Lienz 
vermissen. Fehlen werden mir unsere kleine Klasse und meine Schulkollegen. 

Erica Hess, Klassenlehrperson Zyklus 1

Während zwei Jahren verstärkte Erica Hess aus Buchs unser kleines Lehrer-
team. Als Klassenlehrperson im Zyklus 1 war sie vor allem für die Schülerinnen 
und Schüler der 1. / 2. Primarklasse verantwortlich. Erica war es wichtig über 
praxisnahe Zugänge ihrer Klasse schulische Inhalte zu vermitteln. Sie enga-
gierte sich tagtäglich für ihre Klasse und führte spannende Projekte mit der 
Sternschnuppe durch. Erica verantwortete die Organisation unterschiedlichs-
ter Schulanlässe und übernahm verschiedene Aufgaben im Team. 
Nun hat sich Erica entschieden ihre berufliche Zukunft anders auszurichten 
und verlässt die Primarschule Lienz.
 
Erich Aeschbacher, Senior im Klassenzimmer

Im Jahr 2014 startete der damals 55 Jahre junge Erich seine Arbeit als «Senior 
im Klassenzimmer» an der Primarschule Lienz. Erich war während 10 Jahren 
die gute Seele im Schulhaus. Mit seiner witzigen, charmanten, aber auch sehr 
hilfsbereiten Art unterstützte er unsere Schülerinnen beim Wörtchen lernen, 
Kopfrechnen, im Freispiel, usw. Gleichzeitig begleitete Erich die Klassen bei 
Bedarf ins Waldschulzimmer, ins Hallenbad, an Skitage oder an Schulausflüge. 
Mit Erich verlässt die Primarschule Lienz eine bei Schülerinnen und Schüler, 
aber auch bei allen Kolleginnen und Kollegen äusserst geschätzte Persönlich-
keit. Erich tritt in seinen (Un-)Ruhezustand über und wird vermehrt Zeit für 
seine persönlichen und sozialen Engagements haben. 
 
Janine Stieger, Musikalische Grundschule

Nach zwei Jahren an der Primarschule Lienz verlässt uns Janine Stieger bereits 
wieder. Als Lehrperson in der Musikalischen Grundschule war es Janine wich-
tig einen handlungsorientierten Zugang zur musikalischen Bildung zu ermög-
lichen. Das praktische Musizieren, Singen und gemeinsame Bewegen war ein 
zentrales Element ihres Unterricht.
 

Wir danken Erica, Erich und Janine für ihr 
Engagement an der Primarschule Lienz und 
wünschen ihnen für ihre private und berufli-
che Zukunft alles Gute.
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Dankeschön
Regelmässig darf die Primarschule Lienz auf die Unterstüt-
zung von motivierten Personen profitieren. Angefangen vom 
Förster, der die Klasse beim Waldplatz besucht, über den Ast-
ronomen in der Sternwarte Schaan bis hin zu den Laustanten, 
die bei Bedarf spontan zum Einsatz kommen.

In diesem Jahr durften wir insbesondere auch auf die Unter-
stützung verschiedener Eltern zählen. Wir wurden von einzel-
nen Elternteilen an die Skitage begleitet.  Andere haben uns 
bei der Papiersammlung tatkräftig unterstützt. Eine beson-
ders grosse Unterstützung haben wir aber beim Zeltaufbau 
und -abbau für das Zirkusprojekt gespürt. Dafür möchten wir 
uns bei allen herzlich bedanken.

Korrigenda  
Schulzeitung März 2024
In der Schulzeitung vom März 2024 wurde kommuni-
ziert, dass Astrid von Mitzlaff für den Schulrat kandi-
diert. In der Zwischenzeit hat sie ihre Kandidatur wieder 
zurückgezogen.

Wahlen Schulrat 2025 - 2028
Claudia Walt und Christian Heeb stellen sich nicht mehr für 
eine weitere Legislaturperiode zur Wahl. Wir dürfen mit Freu-
de feststellen, dass sich mit René Kuster eine motivierte Per-
sönlichkeit für den Schulrat zur Verfügung stellt. Der zweite 
Sitz ist noch vakant. 
Weitere Interessenten melden sich bitte bis am 31.  Juli 
2024 bei der Schulratspräsidentin Daniela Kobler  
(daniela.kobler@orschulen.ch). Die Wahlversammlung findet 
am Mittwoch, 25. September 2024 statt.

Photovoltaikanlage PS Lienz
Im vergangenen Jahr wurde die Machbarkeit einer PV-Anlage 
auf den Dächern der Primarschule Lienz geprüft. Dabei wur-
den in Zusammenarbeit mit dem EW Sennwald verschiedene 
Möglichkeiten geprüft. 

Die Abklärungen führten zum Entscheid im Kalenderjahr 2025 
eine Photovoltaikanlage auf dem Dach des Hauptgebäudes 
der Primarschule Lienz zu installieren. Für diesen Zweck ist im 
Budget 2025 ein Betrag von CHF 80'000.– vorgesehen.


